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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

24.3.2025,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 22.03.2025
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Str. 4,  
78570 Mühlheim an der Donau
Tel.: 07463 - 3 72
 
Sonntag, 23.03.2025
Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstr. 6, 
78532 Tuttlingen Tel.: 07461 - 23 75   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 22.03.2025  
bis Sonntag, 23.03.2025
Dr. Witting, Lohmehlenring 92, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/73190
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 
Meßkirch Tel.: 07575/920 40

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Hauptversammlung beim TSV Neuhausen ob Eck
Die Dartersparte ist jetzt eine eigenständige Abteilung
Bei der Hauptversammlung des Turn- und Sportvereins Neuhausen ob Eck (TSV) ließ der erste Vorsitzende Dirk Bautz in einem ausführ-
lichen Bericht das Jahr 2024 Revue passieren. Die Dartergruppe mit elf Spielern ist mit Abteilungsleiter Alexander Weiss in den Verein 
als Abteilung integriert. Die Frauenfi tness-Gruppe hat nach dem Weggang von Nadine König noch keinen Nachfolger oder Nachfolge-
rin gefunden. Die Vorstandschaft arbeite an einer Lösung. Der Verein wuchs um acht Mitglieder auf 469 Mitgliedern an.

Die Turner berichteten von den Teilnahmen am Landeskinderturnfest in Ravensburg sowie mit 45 Teilnehmern beim run & fun in Tutt-
lingen in Kooperation mit dem SAV Neuhausen. Die Jedermänner oder auch „Sport-/Spiel-/Spaßgruppe“ mit 16 „Junggebliebenen“ 
berichtete von sportlichen Aktivitäten, in dem auch wieder die Kameradschaft in geselliger Runde ausgiebig gepfl egt werden konnte. 
Der Andrang beim Eltern-Kind-Turnen sei so gewaltig, dass eine Warteliste eingeführt wurde. Die Footballer präsentierten ihr neues 
Logo. Dank zahlreicher Sponsoren können die Footballer mit vorgeschriebenen Auswärtstrikots am Pfl ichtspielbetrieb teilnehmen 
und werden am Ligabetrieb mit drei Heimspielen und drei Auswärtsspielen teilnehmen. Durch Werbung in den sozialen Medien und 
durch öff entliche Trainings betrage der Spielerstamm derzeit 29 Spieler. Abteilungsleiter Daniel Duczek blickte mit einem „Let`s hunt!“ 
optimistisch auf die anstehende „Season 2025“. Schriftführer Fabian Kola ergänzte die Ausführungen seines Vorstandskollegen. Die 
kommissarische Leitung der fi nanziellen Geschäfte mit Dirk Bautz legte einen positiven Kassenbericht vor. Bautz betonte, dass das 
Sportheim die Hauteinnahmequelle des Vereins darstelle. Kassenprüfer Andreas Manz sagte, dass keine Beanstandungen und Mängel 
festgestellt wurden.

Die zweite Stellvertreterin der Bürgermeisterin Romana Haßler-Denzel, die die Entlastung vornahm sagte, dass Fitness, Fairness, Kame-
radschaft und Zusammenhalt auch untereinander den Verein prägen. „Macht weiter so“, fügte sie hinzu.
Bei den Wahlen wurden der erste Vorsitzende Dirk Bautz und der erste Stellvertreter Hermann Deutscher in ihren Ämtern bestätigt. 
Als zweiter Stellvertreter wurde Daniel Duczek für ein Jahr gewählt. Ruth Knaak wurde zur neuen Kassiererin für ein Jahr gewählt. Die 
Kassenprüfer Andreas Manz und Hans-Dieter Luz, Fahnenträger Bernd Jung sowie die Beisitzer Oliver Luz, Jan Nestle und Lukas Löffl  er 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Abteilungsleiter American Football Daniel Duczek und Abteilungsleiter Dart Alexander Weiss wur-
den von der Versammlung bestätigt.

Das Vorstandsteam des TSV Neuhausen ob Eck (hintere Reihe von links): Jan Nestle, Daniel Duczek, Dirk Bautz, Hans-Dieter Luz und Oliver Luz,
(vordere Reihe von links): Bernd Jung, Ruth Knaak, Andreas Manz und Hermann Deutscher. 
Auf dem Bild fehlt Lukas Löffl  er. Bild und Text: Winfried Rimmele
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Hauptversammlung beim Schwäbischen Albverein 
Neuhausen ob Eck 
Das 125-jährige Vereinsjubiläum steht 2026 bevor
Bei der Hauptversammlung der Ortsgruppe Neuhausen des 
Schwäbischen Albvereins (SAV) Neuhausen ob Eck hat es kein 
Wechsel im Vorstandsteam gegeben.  Das 125-jährige Vereinsju-
biläum wird Anfang Juli 2026 mit einem Festwochenende gefei-
ert. Das Vorstandsteam wird bei den Verwaltungsaufgaben durch 
Nadine Mattes unterstützt, die verschiedene Tätigkeiten der Ver-
waltung übernimmt.
Vorstand Sport Rebecca Osswald berichtete von den sportlichen 
Aktivitäten. Die Pistenteufel, ein Aushängeschild der Skischule 
konnten nur in den schneesicheren Skigebieten trainieren. Im 
vergangenen Winter fand kein Skiliftbetrieb statt. Für Rebecca 
Osswald übernahm Martin Schaz die Co-Leitung bei den rund 40 
Pistenteufeln. Der Radtreff  startete witterungsbedingt verspätet 
in die Radsaison. Der AOK-Radsonntag war mit 17 Erwachsenen 
und zwanzig Kindern ein voller Erfolg. Der bisherige Radtreffl  eiter 
Karsten Utecht gab sein Amt ab und Dominik Baranowski wurde 
zum neuen Radtreffl  eiter gewählt. 

Bei den Inlinern hat die Gruppe „Southside Ducks“, in der Kinder 
zwischen vier und elf Jahren das Inline-Hockey auf Rädern er-
lernen. Die Inlinehockeymannschaft „Southside Ghosts“ mit bis 
zu zwanzig Frauen und Männer nehmen dieses Jahr wieder am 
Ligabetrieb statt. Die Inliner- und Speed-Skater sorgten mit ihren 
Platzierungen für das erfolgreichste Jahre seit der Gründung. Ei-
nige Inline-Speedskater wurden für ihre sportlichen Leistungen 
von der Gemeinde Neuhausen ob Eck mit silbernen und golde-
nen Ehrennadeln geehrt. 
Die Wanderer waren bei Gebirgstouren und Wanderungen un-
terwegs und pfl anzten beim „Tag des Baumes“ mit dem OGV 
Neuhausen einen Apfelbaum.  Der Lauftreff  hatte wieder beim 
Halbmarathon bei run & fun in Tuttlingen mit einer Mannschaft 
teilgenommen. Das bisherige Trainerduo Susanne und Maik 
Weiss gaben ihr Amt ab. Als neues Trainerteam konnten Lea Rei-
schmann, Annemarie und Anja Seeh gewonnen werden.  Bei den 
Schneepiraten mit 25 Kinder im Alter zwischen vier und sieben 
Jahren stehe der Spaß, die Bewegung und die Kreativität in der 
Gemeinschaft im Vordergrund. Die Windelfl itzer legen wegen zu-

rückgehender Teilnehmer eine Pause ein.
Die Kindertanzgruppe „Fly Feelings“ trainieren mit den Trainer-
innen Irma Jung und Sascha Heidenreich seit Sommer vor zwei 
großen, fahrbaren Spiegeln. 
15 Sportbegeisterte treff en sich zum „Functional Fitness“ einmal 
wöchentlich in der Schulturnhalle.
Vorstand Wirtschaftsbetrieb Markus Seeh gab einen Überblick 
über die Aktivitäten im Verein. Die Ski- und Wanderhütte sei 
durch das „Deko-Team“ zu einem Aushängeschild geworden. Die 
Senioren hatten mit durchschnittlich 30 Teilnehmern vier Ausfl ü-
ge unternommen. 
Wegewart Tobias Dichtl hatte 13 Ruhebänke in Schuss gehalten. 
Zwei Bänke mussten abgebaut werden. Mit Christoph Lurz wurde 
ihm eine Unterstützung zur Seite gestellt. Naturschutzwart 
Hans-Jürgen Osswald konnte wieder mit „Manpower“ und zur 
Verfügung gestellten Gerätschaften die Pfl egemaßnahmen bei 
den Harresser Erdfällen wieder durchführen. Osswald sieht die 
Biotope in der Gemeinde als seine Herzensangelegenheit. In 
einem Video von Jugendwartin Pamela Braun ließen Bilder statt 
Worte sprechen, um die vielen Aktivitäten und Spiele vorzustel-
len. Jonas Bläsche zeigte die Mitgliederentwicklung auf. Die Mit-
gliederzahl stieg im abgelaufenen Jahr um zwanzig Mitglieder 
auf 668 Mitglieder an. Damit sei der Verein der mitgliedstärkste 
im Gau und mit einem Durchschnittsalter von etwas über 38 Jah-
ren der jüngste im Hauptverein. 
Vorstand Finanzen Thorsten Kappel konnte in seinem ersten Kas-
senbericht trotz kräftiger Investitionen ein positives Finanzpols-
ter vorweisen. Der Verein müsse wie ein Unternehmen mittlerer 
Größe geführt werden. Dabei müssten die fi nanziellen Mittel für 
den eigentlichen Vereinszweck bereitgestellt werden. 
Bürgermeisterin Marina Jung, die die Entlastung vornahm, lobte 
die viele Arbeit, um einen Riesenerfolg verbuchen zu können. Sie 
hob besonders die Arbeit der Übungsleiter und Trainer hervor, 
die ein ganz hervorragende Arbeit leisteten. 
Bei den Wahlen wurde für den ausscheidenden Kassenprüfer 
Thomas Nestel Franziska Schaz zur Kassenprüferin gewählt.

Bild: Das Vorstandsteam und die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder des SAV Neuhausen ob Eck (von links): Markus Seeh, Maik 
Weiss, Karsten Utecht, Susanne Weiss, Dominik Baranowski, Franziska Schaz, Christoph Lurz, Rebecca Osswald und Thorsten Kappel. 
Bild und Text: Winfried Rimmele
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Naturfreundegruppe Schwandorf/Gallmansweil
Acht Mitglieder wurden für langjährige Treue geehrt
Die Naturfreundegruppe Schwandorf/Gallmannsweil hatte die Mitglieder zur Jahresversammlung in den Bürgersaal eingeladen. Aus 
dem Vorstandsgremium begrüßte Thomas Jäger und leitete zur Tagesordnung über. Wanderungen, Jahresausfl ug, Pfl ege der Ruhe-
bänke an den Spazier- und Wanderwegen, sowie kameradschaftliches Treff en kennzeichneten die Jahresarbeit. Der Verein bestehe 
derzeit aus 93 Mitgliedern. Zwei von drei Wanderungen waren so schlecht besucht, dass die geplante Einkehr abgesagt werden musste.
Die Mitwirkung beim Kinderferienprogramm der Gemeinde werde auch in diesem Jahr fortgesetzt.

Über die Vereinstätigkeit berichtete Schriftführerin Silvia Niebel in ihrem letzten ausführlichen Jahresprotokoll. Sie hob die Renovie-
rung und Instandsetzung der Hahnenbolhütte mit dem Grillplatz im Rahmen der 72-Stunden-Aktion mit der Landjugend hervor. Der 
begehbare Adventskalender, der in diesem Jahr eine Pause einlegt, sei wieder hervorragend angenommen und besucht worden.
Wenn auch der Kassenbericht von Stefanie Rebholz einen kleinen Minusbetrag aufwies, lasse die Vereinskasse genügend Raum für 
künftige Vereinsarbeit. Aus dem Kassenprüfbericht ging hervor, dass keine Mängel festgestellt wurden, Die Mitglieder waren mit der 
Arbeit ihrer Vereinsverantwortlichen zufrieden und bestätigten die von Ortsvorsteher Karl-Otto Horn geleitete Entlastung der Vor-
standschaft mit einstimmigem Votum.

Ortsvorsteher Karl-Otto Horn überbrachte die Grüße von Bürgermeisterin Marina Jung und dankte den Mitgliedern für ihr Mitwirken 
im Vereinsleben der Dorfgemeinschaft. Bei den Wahlen, die der Ortsvorsteher leitete, wurde der erste Vorsitzende Thomas Jäger, sowie 
sein Stellvertreter Klaus Reichle in ihren Ämtern bestätigt. Für die ausscheidende Carina Frick wurde der bisherige Beisitzer Thomas 
Kabisreiter gewählt. Das Amt des Beisit-
zers übernimmt Hartmut Jäger. Beisitzerin 
Luzia Jäger wurde in ihrem Amt bestätigt. 
Für die ausscheidende Schriftführerin Sil-
via Niebel wurde Petra Reutebuch-Hügel 
zur neuen Schriftführerin gewählt. Die Kas-
senprüfer Gregor Fischer und Ralf Kästle 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neben 
den geplanten Wanderungen werden die 
Naturfreunde den Altennachmittag am 14. 
Dezember bewirten. Mit einem „Berg frei“ 
wurde die Versammlung beendet.

Ehrungen: Bei der Versammlung wurden 
für langjährige Treue geehrt: 20 Jahre: 
Hilde Schafheitle, 30 Jahre: Rita Keine, 40 
Jahre: Rudi Reichle und 40+1 Jahre: Rosa 
Kabisreiter. Für 60 Jahre wurden Hanne-
lore Habe und Kurt Mattheis geehrt. Auf 
60+1 Jahre wurden Eva Müller und Konrad 
Reichle geehrt.

Das Vorstandsteam und die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder der Naturfreundegruppe Schwandorf/Gallmannsweil (hinten von links): Thomas 
Jäger, Thomas Kabisreiter, Klaus Reichle und Hartmut Jäger, 
(vorne von links): Carina Frick, Stefanie Rebholz, Luzia Jäger, Petra Reutebuch-Hügel und Silvia Niebel. Bild und Text: Winfried Rimmele 

Die anwesenden Geehrten Rudi Reichle und Hannelore Habe (von links). 
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Veranstaltungsübersicht
März 2025
Do 20.03.2025   
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff 

Fr  21.03.2025
Feuerwehr Worndorf
Generalversammlung

Sa 22.03.2025 
Schwäbischer Albverein
Inline-Speedskatingwettkampf im
Rahmen des Löwencups 2025

Obst- und Gartenbauverein
Jahreshauptversammlung

Ortschaftsrat Worndorf
Dorfputzete

Fr 28.03.2025   
Landjugend Schwandorf
Generalversammlung

Sa 29.03.2025   
Frauengemeinschaft Schwandorf
Frauenfrühstück

 

 

Herzlich Willkommen zum 
5. Neuhauser Inline Cup 

 
 
 

Sonntag 23.03.2024  
10.30 bis 16.00 Uhr 

Homburghalle Neuhausen 
 

Spannende Wettkämpfe 

Leckere Speisen 

Kaffee und Kuchen 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Amtliche
Mitteilungen§

Bauplätze für Tiny-Häuser im Baugebiet „Im Morgen II“
Die Gemeinde hat Bauplätze für Tiny-Häuser mit jeweils knapp 200 m² im Bereich der Süd-
straße / Im Langen Grund, im Baugebiet „Im Morgen II“ zu vergeben. Der Preis für die Bau-
plätze beträgt 240 €/m².
Die Lage der Bauplätze kann dem untenstehenden Plan entnommen werden. Kleinere Än-
derungen bzgl. der Größe der Bauplätze können noch vorgenommen werden.
Bei Interesse an einem der Bauplätze können Sie sich gerne an die Gemeindeverwaltung, 
Frau Kempf, Tel. 07467/9460-28, eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de wenden.

Nachrichten aus 
dem Standesamt 
Nachtrag Februar:
Wir nahmen Abschied von:

Frau Klara Rosa Schaz   
24.02.2025

Wir gratulieren sehr herzlich zur
Geburt von:

Alessia Alakh 20.02.2025
Eltern: Silvana und Abhishek Alakh

Meldung über die 
beabsichtige Durchführung 
einer Truppenübung
Das Bürgermeisteramt weist darauf 
hin, dass die Bundeswehr in der Zeit 
vom  07.04.2025 bis 10.04.2025 eine 
kreisübergreifende Truppenübung ab-
hält. Das Übungsgebiet erstreckt sich 
über die Kreisgemeinden Stockach – 
Holzach - Meßkirch – Mengen – Ostrach 
- Pfullendorf. In diesem Zeitraum kön-
nen Soldaten im Gelände unterwegs 
sein oder es können größere Fahrzeug-
kolonnen die Gemeinde, insbesondere 
Holzach, passieren.

Bürgermeistersprechstunde
Die nächste Bürgermeistersprechstun-
de fi ndet am Donnerstag,
den 03.04.2025 von 17:00 Uhr bis 18:00 
Uhr im Rathaus in Neuhausen ob Eck 
statt.

Um Wartezeiten zu verkürzen, können 
Sie gerne einen Termin vereinbaren.
Sie können jedoch auch unabhängig 
der Bürgermeistersprechstunde
jederzeit Ihre Wünsche und Anliegen 
vorbringen.
Rufen Sie hierzu bitte an - 
Tel.: 07467/9460-15.

Müllabfuhr

Abfalltermine
März
Biomüll
Donnerstag, 20.03.2025

Schadstoff mobil
Samstag, 22.03.2025, 11.15 Uhr-12.30 
Uhr Bauhof Neuhausen
Samstag, 22.03.2025, 9.45 Uhr-10.30 
Uhr Ortsverwaltung Oberschwandorf

Papiertonne
Donnerstag, 27.03.2025

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob 
Eck, Öff nungszeiten: 
Samstags 9.00-12.00 Uhr
Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öff nungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 
Worndorf, Öff nungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öff nungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-
9.30 Uhr

Der TÜV  informiert:
Die Überprüfung der Zugmaschinen 
durch den TÜV fi ndet am Samstag, 
den 22.März 2025 in der Zeit von 
11.30 bis 12.00 Uhr beim Autohaus 
Schaz statt.
Es besteht auch die Möglichkeit un-
gebremste Pkw-Anhänger vorzu-
führen.
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Schwandorf /Worndorf
(Amtliche Mitteilungen)

Sprechstunde  
Ortsvorsteher
Zu einer Sprechstunde am Montag 
den 31.03.2025 von 18.30- 19.30 Uhr  
in der Ortsverwaltung Schwandorf 
lade ich herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Otto Horn
Ortsvorsteher

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Don-
nerstag, den 20.03.2025,  15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder 
recht herzlich in den Werkraum im „Alpen-
blick“ ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind 
herzlich willkommen. Handarbeiten und 
Unterhaltung bei Kaffee und Tee.
 
Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am kommenden Samstag, den 
22.März 2025, 19.30 Uhr im Probenraum bei 
der Homburgschule in Neuhausen ob Eck 
statt.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung/ Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Anpassung Jahresbeiträge ab 2026
8. Wahlen
9. Ehrungen
10. Jahresprogramm 2025,  Neues vom LOGL

DER TÜV INFORMIERT:
Die Überprüfung der Zugmaschinen 
durch den TÜV findet am   
Samstag, den 12.April 2025
     
in der Zeit von 08.00 bis 09.15 Uhr 
in Worndorf beim Bürgersaal und
     
in der Zeit von 09.30 bis 11.00 Uhr in 
Schwandorf bei der Bushaltestelle 
statt.
     
Es besteht auch die Möglichkeit 
ungebremste Pkw-Anhänger 
vorzuführen

11. Verschiedenes, Anfragen/ Anträge
Alle Mitglieder und Freunde des Obst- und 
Gartenbauvereins sind hierzu recht herzlich 
eingeladen

Schwäbischer Albverein
2. Etappe des Inline-Löwen-Cup in der 
Homburghalle
Am Sonntag den 23.03.2025 findet von 
10.30 bis 16.00 Uhr die zweite Etappe des 
Inline-Löwencups in der Homburghalle 
statt. Dazu laden wir alle Sportbegeisterten 
gerne ein. In der Hall finden schnelle und 
spannende Rennen unserer Nachwuchs-
sportler statt und im Foyer werden die 
Gäste vom SAV bewirtet.

Sonntags-Frühschoppen im Sportheim
Diesen Sonntag, 23. März 2025 ab 10 Uhr 
freuen sich Chrisi und Dirk, für Euch das 
Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

Schwandorf
Sportverein Schwandorf
Lust auf Sport und Geselligkeit?
Wir Jedermänner treffen sich jeden Don-
nerstag, unter der Leitung von Günter Kohli! 
Im Winter spielen wir Volleyball in der Halle, 
zum Warm up gibt es Gymnastik (für Jeder-
mann) – ein großer Spaß.

Wenn die Sonne scheint, geht’s im Som-
mer aufs Rad oder beim Walken durch die 
Natur. Egal für welche Aktivität du dich ent-
scheidest, der Spaß steht im Mittelpunkt! 
Nach dem Sport freuen wir uns auf geselli-
ge Stunden zusammen – plaudern, lachen 
und neue Freundschaften schließen. Schau 
doch mal vorbei, wir freuen uns auf dich!
Gemeinsam aktiv sein macht einfach mehr 
Freude!

Im Winter treffen wir uns 18:45 Uhr in der 
Sporthalle Oberschwandorf!
Noch Fragen: Bernd Püschel; 07777 9398678

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Rückblick
Herren 1 Spvgg F.A.L. - FC SWN  1 : 2
A-Jun. SG BKB -SG Salem 5 : 1
B-Jun. SG Gallmannsweil ́ - SG Liptingen 0 : 0
Vorschau
Aktive Mannschaften
Sa.22.03 14.00 Uhr

Herren 2 FC SWN - SG Aach-Eigelt./H./H.2
Herren 1 FC SWN - FC Überlingen 2
Jugendmannschaften
Fr.21.03 17.00 Uhr
D-Jun. SG Liptingen 2 -SG SWN
Sa.22.03 12.00 Uhr
B-Jun. SG Bodman/L. -SG Gallmannsweil
So.23.03 15.00 Uhr
A-Jun. SG Meßkirch - SG BKB
 
 

Freiwillige Feuerwehr, Abt. 
Worndorf

Generalversammlung Abteilung 
Worndorf
Am Freitag den 21.03.2025 um 20 Uhr 
findet die Jahreshauptversammlung 
der Abt. Worndorf im Worndorfer Ma-
gazin statt,
hierzu sind alle Aktiven sowie die Ka-
meraden der Altersabteilung recht 
herzlich eingeladen.
Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten,
Anzug: Uniform.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassierers
5.  Bericht eines Kassenprüfers
6.   Bericht des Abt.Kommandanten
7.  Entlastungen
8.  Neuaufnahme
9.  Wahlen
10.  Ehrungen und Auszeichnungen
11.  Wünsche und Anträge

Landfrauen Worndorf
Vorankündigung

Wanderung auf den Hilbenhof zur Schnaps-
verkostung 
Am Samstag 12.04.2024 treffen wir uns um 
13:30 am Bürgersaal und wandern ca. 4 km 
zum Hilbenhof. Dort erwarten uns Kaffee 
und Kuchen und eine Schnaps- und Likör-
verkostung, Dauer ca. 1-1,5h. Danach wan-
dern wir wieder zurück, ca. 4,5 km und keh-
ren noch im Golden Fox ein. 
Wer nicht wandern kann, der kann auch bis 
ca. 14:30 Uhr auf den Hilbenhof fahren. Bitte 
bei der Anmeldung angeben, auch ob evtl. 
noch jemand mitgenommen werden kann. 
Unkostenbeitrag 10 €.

Anmeldung bis Samstag 05.04.2020 per 
whatsapp oder bei Sigrun Bogolowski, Tel. 
07777 920044 oder mail: sigrun.bogolows-
ki@gmx.de
 
Der geplante Besuch im Landtag im März 
war nicht möglich, ob und wann er stattfin-
den kann ist noch offen.
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Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen 
ob Eck und Emmingen- 
Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen
 
Der Wochenspruch aus der Bibel
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. Lk. 9,62
 
Freitag, 21.03.2025
19.00 Uhr   Treffen der StoneEckers in der 

Friedenskirche
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
 
Samstag, 22.03.2025 
09.00 Uhr   Aufatmen – Impulse für jeden 

in der Friedenskirche mit der 
Referentin Esther Dürrstein 
zum Thema „Die große Chance 
einer Krise“

 
Sonntag, 23.03.2025 - Okuli
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Jürgen 

Schuster in der Gervasiuskirche 
mit Taufe der Kinder Mathilda 
Klauß und Janosch Neipp

 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Tuttlingen, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der 
Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08.00 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
 
Evangelische Eckstein-Kirchengemein-
de Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 
 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten

Mittwoch, 19.03.2025 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
> 18.30 Uhr   Fridingen, kath. Gemeinde-

haus: „Gesicht des Sonntags“ 
mit Pfarrer Meinrad 

  Hermann zur Vorbereitung 
der Lesungstexte für den 
kommenden Sonntag

> 19.30 Uhr   Elternabend im Kath Gemein-
dehaus St. Josef für die Eltern 
der EK-Kinder aus Mühlheim, 
Stetten, Neuhausen und 
Worndorf

 
Donnerstag, 20.03.2025
15.00 – 
17.00 Uhr   Beichtgelegenheit im  

Pfarrhaus Mühlheim
 
Freitag, 21.03.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 22.03.2025
> 09.30 – 
12.00 Uhr   Versöhnungsfest in der Kirche 

St. Michael in Neuhausen
  für die EK-Kinder aus Mühl-

heim, Stetten, Neuhausen 
und Worndorf

18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael
 
Sonntag, 23.03.2025 – 3. Fastensonntag 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in 
 St. Maria Magdalena
10.00 Uhr   Wortgottesdienst in 
 St. Nikolaus
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Montag, 24.03.2025
19.00 Uhr   Taizégebet in St. Michael
 
Dienstag, 25.03.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
18.30 Uhr   Eucharistiefeier in 
 St. Maria Magdalena
> 19.30 Uhr   öffentliche KGR-Sitzung im 

kath. Gemeindehaus St. Josef
 
Mittwoch, 26.03.2025 
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
> 19.30 Uhr  Irndorf, Kirche St. Peter: Exer-

zitien im Alltag

Freitag, 28.03.2025
18.00 Uhr   Rosenkranz in 
 St. Maria Magdalena
18.30 Uhr   Bußfeier in St. Michael
  im Anschluss Beichtgelegen-

heit in St. Michael

Samstag, 29.03.2025
18.30 Uhr   Vorabendmesse in 
 St. Maria Magdalena
 
Sonntag, 30.03.2025 – 4. Fastensonntag 
(Laetare) – WAHLSONNTAG – 
Kirchengemeinderatswahl
Die Wahllokale sind geöffnet:
in Mühlheim von 09:00 – 12:00 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus St. Josef, Alter Schulplatz 1
in Neuhausen von 09:00 – 12:00 Uhr im 
kath. Gemeindesaal St. Michael, Homburgs-
traße
 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
10.30 Uhr   Kinder- und Familiengottes-

dienst in St. Nikolaus für alle 
Familien aus Mühlheim und 
Stetten

18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-
Heuberg:
Sonntag, 23.03.2025 
09.00 Uhr  Kolbingen
10.30 Uhr   Fridingen: Kinder- und 
 Familiengottesdienst
10.30 Uhr   Irndorf: Kinder- und 
 Familiengottesdienst 
10.30 Uhr   Renquishausen: Kinder- und 

Familiengottesdienst
 
Wochendienst bei Beerdigungen 
und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 18.03.2025 - 
Samstag, 22.03.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/ 354

von Dienstag, 25.03.2025 - 
Samstag, 29.03.2025:
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, 
Tel. 07463/ 9918819 oder 
Handy 0160 9482 4667
 
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
sind am Montag, 31.03.2025 geschlossen.
 
Tauftermine in Neuhausen
Samstag, 26.04.2025, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 25.05.2025 um 11.30 Uhr
Sonntag, 01.06.2025 um 11.30 Uhr
 
Beichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit mit Pfarrer Joseph 
findet am Donnerstag, 20.03.2025 von 
15.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühl-
heim statt.
 
Taizé-Gebet
am Montag, 24.03.2025 um 19.00 Uhr in 
St. Michael, Neuhausen
ALLE, die gerne gemeinsam beten und 
singen oder einfach zur Ruhe kommen 
möchten, sind herzlich eingeladen.
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KGR-Wahl 2025
Liebe Kirchengemeindemitglieder,
am Sonntag, 30.03.2025 wird der neue 
Kirchengemeinderat gewählt. Auch in un-
seren Kirchengemeinden St. Maria Magda-
lena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck. Die Wahlordnung der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart erlaubt ge-
nauso viele Kandidaten wie zu vergebende 
Sitze. Diese Regelung gilt auch in unseren 
Kirchengemeinden.
In Mühlheim mit Neuhausen gibt es 10 Kan-
didatinnen und Kandidaten.
 
Die Wahlunterlagen für die Wahl des Kir-
chengemeinderates wurden zugestellt.
Wahlberechtigte Kirchenmitglieder ab 16 
Jahren müssen seit mindestens drei Mona-
ten ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
haben.
 
Es gilt die allgemeine Briefwahl. Das heißt, 
Sie können Ihren Stimmzettel zuhause aus-
füllen, ganz unabhängig von der Öffnungs-
zeit des Wahlraums.
Die Wahlunterlagen enthalten:
- die Wahlbenachrichtigung,
- den Stimmzettel,
- den Stimmzettelumschlag (gelb)
- den Briefwahlumschlag (weiß)
 
Bitte machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch. 
So können Sie wählen: 
Stimmabgabe im Wahllokal:
Bitte bringen Sie den ausgefüllten Stimm-
zettel und Ihre Wahlbenachrichtigung mit.
 
Stimmabgabe bei allgemeiner 
Briefwahl:
Stecken Sie den ausgefüllten Stimmzettel in 
den gelben Stimmzettelumschlag und ver-
schließen diesen.
Füllen Sie auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung die Versicherung zur Brief-
wahl aus und unterschreiben diese auch.
Stecken Sie nun den gelben Stimmzette-
lumschlag und die Wahlbenachrichtigung 
in den weißen Briefwahlumschlag.
Je Wähler darf nur ein Wahlbrief verwendet 
werden. Bitte stecken Sie nicht mehrere 
Stimmzettel in einen Umschlag.
 
Sie können den Wahlbrief frankieren oder 
frei zur Post bringen oder im Pfarramt Mühl-
heim, Ettenbergstr. 4, einwerfen.
Der Wahlbrief muss bis spätestens 30. März 
2025 um 12:00 Uhr im Briefkasten des Pfarr-
amts Mühlheim eingetroffen sein
oder
die fertigen Wahlunterlagen (weißer Wahl-
briefumschlag) während der Wahlzeit am 
30.03.2025 im Wahllokal abgeben
oder

es wird im Wahllokal gewählt. Hierzu ist 
die Wahlbenachrichtigung möglichst mit 
Stimmzettel mitzubringen
Das Wahllokal im Gemeindesaal St. Mi-
chael in Neuhausen ist am Sonntag, 
30.03.2025 von 09:00 – 12:00 Uhr 
geöffnet.
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, 
Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, 
Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
 

Seesorgeeinheit Egg

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim
Nachhaltigkeit nur an den 
Projekttagen? Das reichte drei 
Schülerinnen der Realschule 
Mühlheim nicht aus.
Die Achtklässlerinnen Lorena Sum, Maja 
Stehle und Anna Greiner beschlossen das 
Nachhaltigkeit ein Dauerthema an ihrer 
Schule bleiben soll.
Besonders wichtig dabei: Das Thema 
Armut. Schnell war auch die Schulleitung 
überzeugt und ein Plakat zum Spenden-
aufruf entworfen. Und so konnten bereits 
im Herbst zum ersten Mal Grundnahrungs-
mittel, Hygieneartikel und Süßwaren an die 
Tafel in Tuttlingen gespendet werden.
 
Mittlerweile ist die grüne Tafelkiste vor 
dem Sekretariat zum festen Bestandteil des 
Schulalltages geworden.

Gesammelt wird vor jeden Schulferien 
und die ganze Schulgemeinschaft der RSM 
ist mit dabei. “Wir sind jedes Mal über die 
Menge der abgegebenen Spenden über-
wältigt“, beschreiben die Schülerinnen 
ihren Erfolg. „Es wird jedes Mal mehr und 
wir hoffen noch lange Zeit die Tafel unter-
stützen zu können.”
Die nächste Spendenaktion findet bereits in 
wenigen Wochen, an den drei letzten Tagen 
vor den Osterferien, statt.
 

Interessantes
und Wissenswertes

Gesetzliche Rente
Bis 31. März noch freiwillige Renten-
beiträge für 2024 einzahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente 
erhöhen
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzli-
chen Rentenversicherung pflichtversichert 
ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwil-
liger Rentenbeiträge informieren. Damit 
kann ein eigener Rentenanspruch erwor-
ben, erhöht oder eine schon bestehende 
Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente 
unter bestimmten Voraussetzungen auf-
rechterhalten werden. Freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
2024 können noch bis zum Stichtag 31. 
März 2025 gezahlt werden. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) hin.

Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die 
mindestens 16 Jahre alt sind –  unabhängig 
von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige 
Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland 
leben und nicht bereits pflichtversichert in 
der gesetzlichen Rentenversicherung sind. 
Diese Möglichkeit besteht zudem für deut-
sche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz 
im Ausland haben. Auch wer eine vorgezo-
gene Altersrente bezieht, kann bis zum Er-
reichen des regulären Rentenalters freiwil-
lige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die 
Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
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Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich 
durch diese die spätere Altersrente erhöht 
oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine 
Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und 
Höhe der Beiträge ist innerhalb eines be-
stimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf 
die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge 
kommt es an, wenn Mindestversicherungs-
zeiten für einen Rentenanspruch benötigt 
werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge 
wichtig, wenn die eigenen Rentenansprü-
che gesteigert werden sollen. Die monat-
liche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 
103,42 Euro und 1.404,30 Euro wählbar.

Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft 
werden, ob ein Anspruch auf freiwillige Bei-
tragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag 
(Formular V0060) erforderlich. Dieser kann 
online ausgefüllt und verschickt werden.  

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre „Freiwillig rentenversichert: 
Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergela-
den oder bestellt werden.

Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen 
können über das Formular V0060 online 
unter www.eservice-drv.de gestellt werden.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort unter 
www.drv-bw.de/kontakt
Hier finden sich auch die Adressen der eh-
renamtlichen Versichertenberatenden 
aus der eigenen Nachbarschaft.

Fördergelder aus dem  
Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum für den  
Landkreis Tuttlingen
Der Landkreis Tuttlingen erhält in diesem 
Jahr rund 3 Mio. Euro aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR). Die 
Fördergelder ermöglichen die Durchfüh-
rung verschiedener kommunaler sowie pri-
vater und gewerblicher Maßnahmen.
 
Im Rahmen des ELR-Förderprogramms wur-
den 13 Städte und Gemeinden im Landkreis 
mit insgesamt 26 kommunalen, privaten 
und gewerblichen Projekten gefördert. 
Diese verteilen sich auf folgende Gemein-
den (Fördersumme je Gemeinde):
 
Balgheim: 523.180 Euro
Böttingen: 151.680 Euro
Dürbheim: 50.000 Euro
Fridingen: 89.410 Euro
Frittlingen: 158.000 Euro

Geisingen: 391.975 Euro
Immendingen: 263.690 Euro
Königsheim: 201.225 Euro
Neuhausen ob Eck: 66.250 Euro
Renquishausen: 300.000 Euro
Spaichingen: 332.900 Euro
Wehingen: 300.000 Euro
Wurmlingen: 220.845 Euro
 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) ist von zentraler Bedeutung, 
rund 34 Prozent der baden-württembergi-
schen Bevölkerung lebt im ländlichen Raum 
und erbringen ca. 30 Prozent der Wirt-
schaftskraft im Land. Das Förderprogramm 
trägt einen wichtigen Teil dazu bei, den 
ländlichen Raum als Wohn-, Lebens- sowie 
Arbeitsraum noch attraktiver zu gestalten. 
Gefördert werden dabei Projekte, die le-
benswerte Dörfer erhalten, zeitgemäßes 
Wohnen und Arbeiten ermöglichen und die 
wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen gewährleisten. In diesem 
Jahr stellt die Landesregierung erneut ein 
hohes Programmvolumen von 101,4 Mio. 
Euro an Fördermitteln zur Verfügung.

Kreativität trifft auf  
Gemeinschaft: Das Welcome 
Center lädt zum "Paint with 
us!"-Abend ein
Schwarz wald- Baar- Heuberg/ Vill in-
gen-Schwenningen – Das Welcome Center 
Schwarzwald-Baar-Heuberg freut sich, alle 
Kunstbegeisterten und Sprachinteressier-
ten zu einem besonderen Event einzuladen: 
"Paint with us!". Am Donnerstag, den 27. 
März 2025, verwandelt sich das Welcome 
Center in der Albert-Schweitzer-Straße 
18, 78052 VS-Villingen ab 18:00 Uhr in ein 
kreatives Atelier.
Ein Abend voller Kreativität und Aus-
tausch In entspannter Atmosphäre haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, gemeinsam ein Motiv auf die 
Leinwand zu bringen, sich auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und dabei spie-
lerisch Deutsch zu sprechen und zu üben.
Materialien wie Pinsel, Farben und 
Leinwände werden gestellt – die einzi-
ge Bitte: Keine neuen oder empfindlichen 
Kleidungsstücke tragen, da mit Acrylfarben 
gemalt wird.
Das Event richtet sich an internationale 
Fachkräfte, Auszubildende, Studieren-
de und alle, die Lust auf einen kreativen 
Abend haben. Einsteiger sind genauso 
willkommen wie erfahrene Künstlerinnen 
und Künstler.
Die Teilnahme ist kostenfrei für internati-
onale Fachkräfte, Auszubildende und Stu-
dierende, eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich. Interessierte können sich unter 

folgendem Link registrieren:
https://welcome-sbh.de/event/
welcome-cafe-special-art-night/
 
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte 
einstellen möchten, erhalten kostenfreie 
Hilfe vom Welcome Center. Es hilft bei der 
Suche nach Fachkräften, Fragen zu Einreise 
oder Aufenthaltsrecht, oder dabei, Neulin-
ge gut ins Team einzubinden.
 
Fachkräfte oder Studierende aus dem Aus-
land und ihre Familien können sich beim 
Welcome Center informieren. Sie erfahren 
wie der Arbeitsmarkt funktioniert, welche 
Unternehmen es gibt oder wie man sich 
erfolgreich bewirbt. Wer seinen ausländi-
schen Beruf anerkennen lassen oder seine 
Deutschkenntnisse verbessern möchte, 
wird ebenfalls unterstützt.
 
Das Welcome Center ist eine Einrich-
tung der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des 
Welcome Centers unterstützen das Center.

Schon gewusst? So bereite ich einen er-
folgreichen Messeauftritt vor
Die großen Ausbildungsbörsen stehen 
bevor und bieten Handwerksunternehmen 
die Möglichkeit, sich einer breiten Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Warum Betriebe 
die Chance nutzen sollten, weiß Dieter 
Eberhardt, Berater Nachwuchswerbung der 
Handwerkskammer Konstanz: „Bei Messen 
erreichen Handwerker in kurzer Zeit ein 
großes Publikum. Da auch viele Schulklas-
sen vor Ort sind, finden oft wertvolle Erst-
kontakte mit potenziellen Praktikanten und 
Auszubildenden statt.“ Wichtig sei es, die 
Anmeldefristen der Ausbildungsbörsen im 
Blick zu haben, die vereinzelt bereits Mona-
te im Voraus enden.
 
Nach der Anmeldung folgt die Messevor-
bereitung, die entscheidend zum Erfolg 
beiträgt. Dieter Eberhardt rät Ausstellern, 
den Messestand so auffällig wie möglich zu 
gestalten: „Unter www.werbeportal.hand-
werk.de gibt es einen riesigen Fundus an 
Materialvorlagen für Anzeigen und Plakate, 
aus dem sich Handwerksbetriebe kostenlos 
bedienen können. Auch die Handwerks-
kammer Konstanz stellt auf Anfrage Flyer 
und Broschüren zum Thema Ausbildung 
parat.“
 
Handwerk zum Anfassen und 
Ausprobieren
Es sei zudem vorteilhaft, zum Messestand 
ein Werkstück mitzubringen und die Besu-
cher zum Handwerken anzuregen. „Besten-
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falls gibt es Handwerk zum Anfassen und 
Ausprobieren. Wir von der Nachwuchswer-
bung raten Betrieben auch, ihre eigenen 
Auszubildenden miteinzubeziehen. Sie 
können Schülern am Stand auf Augenhöhe 
von ihrer Lehre erzählen und möglicherwei-
se dabei authentischen Social-Media-Cont-
ent für die Betriebskanäle generieren“, so 
Dieter Eberhardt.
 
Besteht keine Möglichkeit auf eine Messe-
teilnahme, sollten Betriebe auf jeden Fall 
freie Praktika und Ausbildungsplätze unter 
www.hwk-konstanz.de/ausbildungsboer-
se eintragen. Diese Stellen präsentiert die 
Handwerkskammer Konstanz am eigenen 
Messestand. Bei Fragen ist Dieter Eberhardt 
jederzeit erreichbar.
 
Kontakt: Dieter Eberhardt, Tel. 07531 205-
253, dieter.eberhardt@hwk-konstanz.de.
 
 

10 Tipps für eine erfolgreiche 
Ausbildung
Der Start in den Beruf ist für Auszubildende 
nicht immer einfach. Sieben von ihnen er-
zählen, was geholfen hat. Handwerkskam-
mer Konstanz bietet Erfahrungsaustausch 
zur Ausbildung an
 
Laut einer im Januar veröffentlichten Stu-
die des Instituts für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB) ist die Zahl der Aus-
bildungsabbrüche im dualen Ausbildungs-
system über einen Zeitraum von 15 Jahren 
kontinuierlich gestiegen. Betriebe können 
jedoch an einigen Stellschrauben drehen, 
um einem möglichen Abbruch vorzubeu-
gen. Sieben (ehemalige) Auszubildende 
aus dem Gebiet der Handwerkskammer 
Konstanz erzählen, was ihnen bei ihrem Be-
rufseinstieg geholfen hat.
 
1. Interesse am Beruf wecken
  Moritz Braun, Auszubildender als Rollla-

den- und Sonnenschutzmechatroniker 
im 3. Lehrjahr bei Roland Sauter Rolla-
denbau in Konstanz, findet es wichtig, 
dass Betriebe durch ein vielseitiges 
Praktikum das Interesse am Beruf we-
cken: „An meinem Praktikum hat mir 
gut gefallen, dass ich jeden Tag etwas 
anderes und mit unterschiedlichen Leu-
ten zu tun hatte. Ich habe immer wieder 
neue Sachen gesehen, das hat mich un-
fassbar fasziniert.“

 
2. Familiäres Umfeld schaffen
  Für Moritz Braun spielt auch die Atmo-

sphäre im Unternehmen eine große 
Rolle: „An meinem Betrieb gefällt mir 
sehr gut, dass wir nicht so ein großer Be-
trieb sind, dadurch ist es familiärer und 
alles etwas freundlicher. Man geht gut 
miteinander um.“

3. An die Hand nehmen
  Marco Weißer, ehemaliger Metallbau-

er-Auszubildender bei Blenkle Fahr-
zeugbau in Bräunlingen, freute sich 
über Unterstützung in der Anfangszeit: 
„Man beginnt eine Ausbildung und 
weiß zuerst mal nicht, wie alles ganz 
genau funktioniert. Das Tolle bei meiner 
Firma war, dass ich an die Hand genom-
men wurde und zu Beginn viel von Ge-
sellen begleitet worden bin.“

 
4. Ein offenes Ohr haben
  Marco Weißer findet es auch wichtig, 

dass Betriebe immer ansprechbar für 
ihre Auszubildenden sind: „Egal ob im 
Betrieb irgendetwas war, ich Stress zu-
hause hatte oder spontan Urlaub für 
einen Arztbesuch gebraucht habe, ich 
bin immer auf ein offenes Ohr gestoßen. 
Auch wenn ich jemand zum Reden ge-
braucht habe, haben mir die Vorgesetz-
ten immer zugehört.“

 
5. Probezeit erleichtern
  Elisa Süß, Raumausstatter-Auszubilden-

de im 3. Lehrjahr bei DecoDomus Fach-
markt für Heimausstattung M. Brock-
mann in Lauchringen, freute sich über 
einen guten Start in die Probezeit: „Es ist 
ein bisschen wie eine zweite Familie, die 
man sich aussucht. Ich habe mich direkt 
wohlgefühlt, weil ein Wir-Gefühl da war. 
Deswegen war die Probezeit dann gar 
nicht so schwer.“

 
6. Prüfungsvorbereitungen unterstützen
  Elisa Süß gefällt in ihrem Betrieb, dass er 

sie bei der Prüfungsvorbereitung unter-
stützt: „Ich habe früh mit meinem Chef 
über die Prüfung gesprochen. Er hat mir 
sofort zugesagt, dass wir uns zusammen 
hinsetzen und planen, was bei meinem 
Prüfungsstück möglich ist. Auch damit 
meine Materialien rechtzeitig da sind 
und ich dann genug üben kann.“

 
7. Vertrauen schenken
  Matea Dodik, Zahntechniker-Auszubil-

dende im 2. Lehrjahr bei Fischer Zahn-
technik in Rottweil, freut sich in ihrem 
Betrieb über das geschenkte Vertrauen 
in ihre Fähigkeiten: „Mein Chef hat mich 
gefragt, ob ich Lust hätte, Ausbildungs-
botschafter bei der Handwerkskammer 
zu werden. Er würde es mir zutrauen. Es 
ist super, dass ich für mein Handwerk 
werben und den Leuten mein Hand-
werk zeigen darf.“

 
8. Zwischenprüfung zusammen meis-

tern
  Leonie Gnirss, Schreiner-Auszubilden-

de im 3. Lehrjahr bei der Schreinerei M. 
Mehne in Radolfzell, findet es wichtig, 
dass Betriebe ihre Lehrlinge bei der Zwi-
schenprüfung unterstützen: „Bei uns ist 
jeder Lehrling einem Gesellen zugeteilt, 
der bei allem, was man macht, hilft. Es 
ist immer ein Ansprechpartner für offe-
ne Fragen da.“

9. Transparent kommunizieren
  Lisa Obergfell, die ihre Ausbildung als 

Kauffrau für Büromanagement bei Pfaff 
Energie- und Gebäudetechnik in Kö-
nigsfeld absolviert hat, gefiel bei ihrem 
Betrieb die transparente Kommunikati-
on: „Mein Chef hat mir von Anfang an 
gesagt, dass er mich nach der Ausbil-
dung übernehmen wird. Das fand ich so 
toll.“

 
10. Perspektiven aufzeigen
  Daniel Pitaev, Metallbauer-Geselle bei 

der Firma Ludwig Keller in Engen, mag 
an seinem Betrieb, dass er ihm frühzei-
tig Perspektiven aufgezeigt hat: „Nach 
einiger Zeit in der Firma hat man eine 
gewisse Position und man wird unent-
behrlich. Mein Chef ist damals auf mich 
zugekommen und hat mir einen Vertrag 
als Geselle angeboten. Ich wusste, dass 
ich bleiben wollte, und daher lief alles 
ganz glatt.“

 
Bei allgemeinen Fragen zur Lehre können 
sich Betriebe an die Ausbildungsberatung 
der Handwerkskammer Konstanz wenden.
• Susanne Hillan, Ausbildungsberaterin 

(Landkreis Konstanz), Tel. 07531 205-391, 
susanne.hillan@hwk-konstanz.de

• Bernd Gabele, Ausbildungsberater (Land-
kreise Rottweil und Tuttlingen), Tel. 07531 
205-345, bernd.gabele@hwk-konstanz.de

• Roman Murr, Ausbildungsberater (Land-
kreise Waldshut und Schwarzwald-Baar), 
Tel. 07531 205-343, roman.murr@
hwk-konstanz.de

 
Bei Ausbildungsabbrüchen oder anderen 
Problemen hilft die Ausbildungsbeglei-
tung der Handwerkskammer Konstanz.
• Alexandra Hagen-Ettl, Ausbildungsbe-

gleiterin (Landkreise Schwarzwald-Baar 
und Waldshut), Tel. 07721 9988-15, al-
exandra.hagen-ettl@hwk-konstanz.de

• Katja Haid, Ausbildungsbegleiterin (Land-
kreise Konstanz, Tuttlingen und Rottweil), 
Tel. 07531 205-346, katja.haid@hwk-kons-
tanz.de

 
Die Videointerviews der (ehemaligen) Aus-
zubildenden sind unter www.youtube.com/
hwkkonstanz zu finden.
 
INFOKASTEN:
Die Handwerkskammer Konstanz bietet 
für ihre Mitgliedbetriebe kostenfrei einen 
Erfahrungsaustausch für Ausbilder und 
Lehrkräfte mit dem Schwerpunkt Probe-
zeit an. Eine Anmeldung vorab unter www.
hwk-konstanz.de/veranstaltungen ist nötig.
• 31. März 2025, 17 bis 20 Uhr in der Außenstel-

le Villingen, Sebastian-Kneipp-Straße 60
• 3. April 2025, 17 bis 20 Uhr in der Bildungs-

akademie Waldshut, Friedrichstraße 3
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Praktikumswoche nutzen –  
Jugendliche begeistern
Die Praktikumswoche bietet Jugendlichen 
und Betrieben die Möglichkeit, sich an 
einem Tag kennenzulernen
 
Einen Handwerksbetrieb einen Tag erleben 
– das können Jugendliche bei der Prak-
tikumswoche in den Osterferien. An fünf 
Tagen haben sie die Möglichkeit, jeweils 
einen Tag bei teilnehmenden Unterneh-
men in die Werkstätten und Büros zu schau-
en und bis zu fünf Berufe auszuprobieren.
 
Eine große Chance für Betriebe, ihr Team und 
ihre Arbeit vorzustellen und vielleicht Azubis 
für später zu gewinnen. Kurz vor Beginn der 
Aktion haben Betriebe nun die letzte Mög-
lichkeit, sich noch auf der Internetplattform 
einzutragen. Die Schülerinnen und Schüler 
ab der 8. Klasse lernen verschiedene Ausbil-
dungsberufe innerhalb der Woche kennen 
und können herausfinden, ob sie lieber mit 
Mehl, Farbe oder Holz arbeiten. Die Prakti-
kumswochen finden in den Osterferien und 
den beiden Schulwochen davor statt, vom 
31. März bis 25. April 2025. Die Teilnahme ist 
für Unternehmen und Schüler kostenlos.
 
„Ich kann das jedem Betrieb empfehlen“
Malermeister Mario Keller hat positive Er-
fahrungen mit den Praktikumswoche ge-
sammelt: „Wir hatten einen Schüler und 
eine Schülerin im Betrieb, beide sehr en-
gagiert.“ In dem Familienbetrieb Keller in 
Emmingen-Liptingen konnten die Jugend-
lichen sofort mit anpacken und den Beruf 
erleben. „Ich kann die Aktion jedem Betrieb 
empfehlen. Auch uns hat es großen Spaß 
gemacht, den Jugendlichen unser Hand-
werk zu zeigen“, erzählt Keller.
 
Die Praktikumswoche sei eine tolle Aktion, 
um allgemein für das Handwerk zu werben. 
„Wer in den Betrieben positive Erfahrungen 
sammelt, der erzählt das seinen Mitschülern 
weiter. Davon können wir alle profitieren.“
 
Kein Mehraufwand
Gefreut hätten sich die Schüler, dass sie 
selbst kleine Aufgaben übernehmen durf-
ten. „Für sie war es ein schönes Gefühl, am 
Abend zu sehen, was sie geschafft haben.“ 
Großer Mehraufwand seien die Besuche der 
Jugendlichen nicht gewesen: „Sie haben 
uns einfach auf den Baustellen begleitet 
und geholfen, wo es eben ging.“
 
Eine Anmeldung ist für interessierte Unter-
nehmen unkompliziert unter www.prakti-
kumswoche-bw.de möglich. Nach der Re-
gistrierung können sie angeben, wann und 
für welche Berufsfelder sie die Praktikum-
stage anbieten. Anschließend bekommen 
sie geeignete Praktikanten vorgeschlagen, 
die sich für die entsprechenden Berufsfel-
der interessieren. Mit nur einem Klick ist der 
Praktikumsvorschlag angenommen und 
die Praktikanten erhalten automatisch alle 
wichtigen Infos zum Praktikumstag.

Die Aktion läuft bundesweit und wird von 
Handwerkskammern, Industrie- und Han-
delskammern, der Bundesagentur für Ar-
beit und dem Land Baden-Württemberg 
unterstützt. Zahlreiche Unternehmen nut-
zen bereits die Möglichkeit, Jugendlichen 
einen Einblick in ihr tägliches Geschäft zu 
geben.
 
Schüler melden sich hier an: www.prakti-
kumswoche-bw.de
 
Rückblick auf 2024
Im vergangenen Jahr beteiligten sich 
bereits 2.700 Unternehmen in ganz Ba-
den-Württemberg und es fanden über 
7.500 Praktikumstage statt. Dabei gaben 
84% der teilnehmenden Schüler an, dass sie 
sich eine Ausbildung in einem der besuch-
ten Unternehmen vorstellen können.
 

Essen auf Rädern des Mobilen 
Sozialen Dienstes im Landkreis 
Tuttlingen
Gut - Lecker - unkompliziert – 365 Tage 
im Jahr gut versorgt
Unser Tiefkühl-Menüservice ist eine wichti-
ge Unterstützung für Seniorinnen und Seni-
oren sowie Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität.  Wir bieten eine wöchentliche 
Lieferung à la carte mit tiefgekühlten Mahl-
zeiten, die zu Hause aufbereitet werden. So 
können Sie ganz
flexibel entscheiden, wann uns was Sie 
essen möchten. Die Kostform ist frei wähl-
bar. Alles ganz flexibel, ohne Vertragsbin-
dung.
Die Preise für die verschiedenen Menüs er-
halten Sie gerne auf Anfrage.
 
Ihre Ansprechpartnerin vom DRK - Mobiler 
Sozialer Dienst in
Spaichingen ist Frau Rebekka Gudat, er-
reichbar unter
Tel. 07424 – 50 10 19 oder E-mail:msd@drk-
tut.de
 

Landkreis Tuttlingen startet 
Biotonnen-Kontrollen
Ab dem 24. März 2025 beginnen im Land-
kreis Tuttlingen gezielte Kontrollen der Bio-
tonnen, um die Qualität der gesammelten 
Bioabfälle zu verbessern. Hintergrund die-
ser Maßnahme sind verschärfte gesetzliche 
Vorgaben hinsichtlich sogenannter Stör-
stoffe im Bioabfall.
Falsche entsorgte Abfälle in der Biotonne 

lassen sich nur schwer aussortieren, stören 
den Behandlungsprozess und gelangen 
im schlimmsten Fall über Gärreste und 
Komposte in die Nahrungsketten. Um dem 
entgegenzuwirken, setzt der Landkreis 
Tuttlingen auf eine Kombination aus techni-
scher und manueller Kontrolle. Ein speziell 
ausgestattetes Sammelfahrzeug des beauf-
tragten Entsorgungsunternehmens prüft 
die Biotonnen mit einem elektronischen 
Detektionssystem auf Fehlbefüllungen. 
Zusätzlich führen die Müllwerker Sichtkon-
trollen durch. Die Überprüfungen erfolgen 
schrittweise in den verschiedenen Regio-
nen des Landkreises.
 
Störstoffe sind alle Abfälle, die nicht in der 
Biotonne entsorgt werden dürfen. Dazu ge-
hören beispielsweise alle Kunststoffe, Ver-
packungen, kompostierbare Kaffeekapseln 
und Besteck, jegliche Metalle, Dosen, Hygi-
eneartikel, Textilien, Katzen- und Kleintier-
streu, behandeltes Holz, Asche, Erde, Sand 
und Steine. Entgegen der gängigen Annah-
me dürfen auch Windeln und Kaffeekapseln 
zum Beispiel nicht in der Biotonne entsorgt 
werden.
Bei einem hohen Störstoffgehalt wird zu-
nächst durch entsprechende Hinweisschil-
der auf die Fehlbefüllung hingewiesen. 
Die Biotonnen werden aber vorerst noch 
geleert.
Der Landkreis Tuttlingen bittet alle Bürge-
rinnen und Bürger, ihren Abfall ordnungs-
gemäß zu trennen und so einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.

23. FRIDINGER KLEIDERBÖRSE 
 
 

„Alles fürs Kind“ 
 

Samstag, 22. März 2025 
im Kath. Gemeindehaus Fridingen 

Unterer Damm 1 

 
 
 

  
 

 

 
 

 
  

 

 
 

von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 

Verkauf  
von  

Frühlings- und 
Sommerbekleidung, Bücher, 
Spielsachen, Fahrzeugen, 
Fahrradsitze, Kinderwagen 

usw. 
 

 
 

Verkaufstische stehen zur Verfügung, 
Die Tischgebühr beträgt 6,- EUR.
Bei Kaffee und Kuchen stöbern und 
aussuchen!
In dieser Zeit gibt es auch einen Stand 
mit selbstgestalteten Glückwunschkar-
ten für verschiedene Anlässe (Erstkom-
munion, Konfirmation, Geburtstag, etc.)

Infos und Anmeldung bei Heidi Hipp, 
Tel. 07463 8611
Der Erlös ist für den Kindergarten 
St. Elisabeth in Fridingen bestimmt.
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Samstag, 29. März 2025 um 
20:00 Uhr Einlass 19:00 Uhr 
Kulturhaus im Bürgerpark 
Tuttlingen Stockacher Str. 5/1
„Kunst-Stücke“ Birgit Ric (Gesang) und 
Sabine Dietenberger (Klavier, Gesang) 
Christian Dobirr (Percussion)
„Kunst-Stücke“ Birgit Ric (Gesang) und Sabi-
ne Dietenberger (Klavier, Gesang) Christian 
Dobirr (Percussion) Der Titel ist Programm: 
Ein Abend voller ausgewählter musikali-
scher Kostbarkeiten des Genres Chanson, 
von Holländer, Tucholsky, Kreisler über 
Knef, Queen Be und T. Fischer. Nach über 
13 gemeinsamen Jahren auf der Bühne har-
monieren Birgit Ric und Sabine Dietenber-
ger in jeder Note, jedem Ton und Takt. Ihr 
breit gefächertes Repertoire ausgesuchter 
Kunst-Stücke ist geprägt von ihrer Liebe 
zum Chanson und der Lust am gemein-
samen experimentieren und musizieren. 
Birgit Ric, Musiklehrerin und aktuell in der 
Lehrer:innen-Aus- & Fortbildung tätig, in-
terpretiert lustvoll mit viel Einfühlungsver-
mögen und Stimmgewalt gleichermaßen. 
Im Zusammenspiel mit der vielseitigen 
temperamentvollen Pianistin Sabine Die-
tenberger, geborene Tuttlingerin, studierte 
Schulmusikerin / Klavierlehrerin und lang-
jährige Dirigentin zahlreicher Chöre, ent-
wickelt sich in der genaueren Beleuchtung 
des Themas LIEBE eine kreative Dynamik 
mit herrlich viel Witz und Charme durch die 
Farbskala der menschlichen Liebes (Ver-)
Stimmungen.
Tickets bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, 
VS und TUT und bei der Ticketbox Tuttlin-
ger Hallen Königstr. 13 78532 Tuttlingen Tel. 
07461 910996 sowie online über tickets.
vibus.de, und an der Abendkasse.
 

Freitag, 4. April 2025 um 20:00 
Uhr Einlass 19:00 Uhr 
Kulturhaus im Bürgerpark 
Tuttlingen Stockacher Str. 5/1
Andy Häussler | Irrtümer und andere 
Wunder
Mentalmagie
In Andy Häusslers neuem Soloprogramm 
geht es um Irrtümer und Denkfehler um 
Täuschungen und Wunder, um Wahrheit 
und Lüge. Ein Magier sorgt für Täuschun-
gen, doch Täuschungen, Irrtümer und 
Denkfehler gibt es auch im ganz norma-
len Alltag. Viele Arten von Täuschungen 
begegnen sich in Andy Häusslers viertem 
mentalmagischen Programm „Irrtümer 
und andere Wunder“. Andy Häussler weiß 
Dinge, die er eigentlich nicht wissen kann, 
er sucht und hinterfragt auf unterhaltsame 
Weise Wahrheiten und findet Lügen heraus, 
liest die Gedanken fremder Menschen und 
wirft einen Blick in die Zukunft.

"Irrtümer und andere Wunder" unterhält 
und regt zum Nachdenken an. Andy Häuss-
ler zeigt, dass unsere Wahrnehmung oft trü-
gerisch ist und dass es mehr zwischen Him-
mel und Erde zu geben scheint, als wir uns 
vorstellen können. Andy Häussler ist zwei-
facher Deutscher Meister der Mentalmagie,
Preisträger bei den Weltmeisterschaften 
und Gewinner des Kleinkunstpreises Ba-
den-Württemberg.

Unglaublich und phänomental!
Tickets bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in den Landkreisen RW, 
VS und TUT und bei der Ticketbox Tuttlinger 
Hallen  Königstr. 13  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 910996 sowie online über 
tickets.vibus.de, und an der 
Abendkasse.

Krämermärkte 2025

Donnerstag, 27.03.2025
Donnerstag, 05.06.2025
Donnerstag, 24.07.2025
Donnerstag, 23.10.2025
Donnerstag, 11.12.2025

 In der Conradin-Kreutzer-Straße
Krämermärkte 2025

Donnerstag, 27.03.2025
Donnerstag, 05.06.2025
Donnerstag, 24.07.2025
Donnerstag, 23.10.2025
Donnerstag, 11.12.2025

In der Conradin-Kreutzer-Straße

 

Spendenübergabe der Aktion 
Bürger für Bürger an Phönix 
e.V.
Bei der jährlichen Spendenübergabe der 
Aktion „Bürger für Bürger“ konnte Landrat 
Stefan Bär gemeinsam mit Sozialdezernent 
Bernd Mager einen Scheck in Höhe von 
7.500 Euro an den Verein Phönix e.V. in Tutt-
lingen überreichen. Landrat Bär hob hervor: 
„Mit dieser Spende möchten wir die wert-
volle Arbeit des Vereins unterstützen und 
unsere Anerkennung für das herausragen-
de Engagement der haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden ausdrücken.“
 
Die Aktion „Bürger für Bürger“ ist eine lang-
jährige Tradition des Landkreises Tuttlingen 
und wird jedes Jahr in der Vorweihnachts-

zeit durchgeführt. Dank der großzügigen 
Spendenbereitschaft aus der Bevölkerung 
kommen jedes Jahr bedeutende Beträge 
zusammen, die sozialen Einrichtungen im 
Landkreis zugutekommen.
 
Phönix e.V. setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die sexualisierte Gewalt erfahren 
haben, und bietet ihnen sowie erwachse-
nen Betroffenen Beratung und Unterstüt-
zung. Auch Eltern, Angehörige und weitere 
Bezugspersonen können sich an den Verein 
wenden. Darüber hinaus versteht sich Phö-
nix e.V. als Fachstelle für Aufklärung, Präven-
tion und Beratung im Bereich sexualisierter 
Gewalt. Ziel ist es, Betroffenen zu helfen 
und dazu beizutragen, sexuelle Übergriffe 
zu verhindern oder zu beenden.
 

Ein weißer Elefant im  
Krankenzimmer
Schon der alte Grieche Hippokrates, auf den 
Ärzte heute noch ihren Eid ablegen, kannte 
das Delir, und William Shakespeare hat das 
Phänomen in einem Schauspiel über Hein-
rich V. dichterisch verarbeitet. Dr. Carolin Fi-
scher, Oberärztin der Geriatrie, blickte hier 
mit ihren Zuhörern über den Tellerrand, um 
sich dann aber auf das klinische Auftreten 
des gefährlichen Verwirrtheitszustandes zu 
fokussieren, den Mediziner als „Delirium“ 
bezeichnen. Der Begriff lässt sich aus dem 
Lateinischen mit „aus der Spur geraten“ 
übersetzen.
 
Das Thema der Geriaterin im Rahmen der 
Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“ hatte nicht 
zufällig zahlreiche Zuhörer angelockt – tritt 
es doch gerade bei Älteren verhältnismäßig 
häufig auf und ist daher in der Altersmedi-
zin ein wichtiges Thema. Nicht nur Ange-
hörige stehen vor großen Herausforderun-
gen, sondern ebenso Pflege und ärztlicher 
Dienst. Schließlich ist das Delir eine poten-
ziell lebensbedrohliche Erkrankung. Damit 
keine langfristigen Schäden und Einschrän-
kungen zurückbleiben, bedarf es umge-
hender Diagnostik und Therapie.
 
Dr. Fischer zitierte aus Betroffenenberich-
ten in einem Fachbuch und machte damit 
klar, dass Menschen im Delir ausgeprägte 
Halluzinationen entwickeln: So sah einer in 
seinem Patientenzimmer eine lebensgroße 
Katze hinter dem Vorhang verschwinden, 
ein anderer ärgerte sich über zahlreiche 
Besucher, die in seiner Wahrnehmung es-
send auf seinem Krankenbett saßen. Caro-
lin Fischer machte deutlich, dass man mit 
Menschen in diesem Ausnahmezustand 
ihre Wahrnehmungen nicht diskutieren 
solle, sondern vielmehr beruhigend auf sie 
einzuwirken habe: „Und wenn sie sagen: Da 
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steht ein weißer Elefant im Krankenzimmer 
– dann lassen wir den Elefanten da einfach 
stehen.“  Es gelte immer, geduldig zu blei-
ben, auch wenn dies nicht einfach sei.
 
Die Oberärztin und ihre Kollegen von der 
Medizinischen Klinik III – Altersmedizin 
kennen die Risikofaktoren: viele Medika-
mente, Änderungen bei der Medikation, 
Infektionen sowie ein hoher oder niedriger 
Blutzucker können ins Delir führen. Auch 
nach großen Operationen oder schweren 
Erkrankungen kann es sein, dass der Patient 
plötzlich in seinem persönlichen Albtraum 
aufwacht, der von der Realität nicht zu un-
terscheiden ist, und den nur er selbst wahr-
nimmt.
 
Weil das alles sehr belastend ist – nicht 
nur für die Betroffenen, sondern auch für 
die Angehörigen, setzen Chefärztin Karin 
Schoser und ihr Team im Klinikum Land-
kreis Tuttlingen konsequent auf Vorbeu-
gung. Um kognitive Störungen möglichst 
frühzeitig zu erkennen und diese in der 
weiteren Behandlungsplanung adäquat zu 
berücksichtigen gibt es für Risikopatienten 
ein Delir-Screening und vor großen OPs 
immer genug zu trinken. Danach erwartet 
Patientinnen und Patienten im Aufwach-
raum eine Box mit Brille und Hörgerät drin, 
die ihnen ermöglicht, sich trotz sensitiver 
Einschränkungen nach überstandenem Ein-
griff wieder zurechtzufinden. Ganz wichtig 
seien außerdem ausreichende Orientie-
rungsmöglichkeiten für ältere Patienten, 

wie eine Uhr an der Wand oder ein Kalen-
der. Oder ein Familienfoto auf dem Nacht-
schrank. Zudem können Angehörige den 
Delirpatienten durch häufige Klinikbesuche 
unterstützen oder gar ein „Rooming in“ – 
indem sie mit dem Betroffenen im selben 
Zimmer übernachten. Denn Vertrautes in 
seiner Umgebung trage zur Beruhigung 
des Patienten im Delirium bei, meinte Ober-
ärztin Dr. Carolin Fischer und betonte, wie 
viel von einer Multikomponentenpräventi-
on abhängt, wie sie am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen umgesetzt wird: Dabei müssen 
der gesamte Mensch und dessen Umfeld im 
Fokus stehen. Greifen all diese Maßnahmen 
im Vorfeld, so kann es gelingen, die Delir-
häufigkeit signifikant zu senken.
 
 

Beuron. Vortrag „Unser Wald - Lebens-
raum und Klimaretter“. Donnerstag, 27. 
März, 19 Uhr (Anmeldung bis 26.03.)
Trotz Borkenkäfer, Sturm, Schneebruch und 
Dürre: So schnell ist unser Wald nicht totzu-
kriegen. Im Gegenteil! Nicht nur für Bäume, 
sondern auch für viele andere Pflanzen, für 
Tiere, für Pilze und sonstige Organismen 
bietet er einen wertvollen Lebensraum. 
Selbst wir Menschen leben bei einem 

Waldspaziergang auf. Dieser Vortrag am 
Donnerstag, 27. März um 19 Uhr zeigt, wie 
vielfältig das Ökosystem Wald ist, wie viel 
Überraschendes es dort zu entdecken gibt 
und welchen wertvollen Beitrag der Wald 
zum Klimaschutz leistet. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Referentin: 
Judith Engst; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 26. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Herzliche Einladung zum  
Vortrag:
Akupunktmassage nach Penzel (APM)
Haus der Senioren, Tuttlingen, Hon-
bergstr. 10 am Donnerstag, den 27. 
März 2025, 19:30 Uhr Referentin: 
Christina Schilling, Heilpraktikerin
Die APM ist eine sanfte ganzheitliche 
Schmerz-und Regulationstherapie – eine  
Akupunktur ohne Nadeln. Ziel der Behand-
lung ist es, ein energetisches Ungleichge-
wicht im Körper durch spezielles Streichen 
entlang der Energiebahnen, (Meridiane), 
zu beheben. So erhalten sämtliche Organe 
und Körperregionen exakt die benötigte 
Menge Energie, und die Selbstheilungskräf-
te können ihre Wirkung entfalten. Dies wird 
erklärt und demonstriert.
 
Der Veranstalter ist der  
biochemische Verein Tuttlingen.
Der Eintritt ist frei.

Ende
des redaktionellen Teils



Statt Karten                Buchheim, im März 2025
Wir haben deine Stimme im Ohr,
dein Bild im Kopf und dich immer
in unserem Herzen.
Wir werden dich niemals vergessen.

Todesanzeige/Danksagung
Wir haben in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen von meinem lieben

Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder

Helmut Meck
*25. März 1955          †20. Februar 2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, danken wir recht herzlich.
Besonders danken wir
• Frau Pfarrerin Nicole Kaisner für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
• dem Praxisteam Dr. Kappeler für die jahrelange, vertrauensvolle ärztliche Betreuung,
• dem Pfl egedienst Ferencak für die liebevolle Pfl ege, 
• der Gemeinde Buchheim für den Nachruf,
• dem Bestattungsunternehmen Sichler,
• dem Akkordeon Club Buchheim e.V., den Modellbahnfreunden Oberes Donautal e.V., der IG Moba 
 Neuhausen und der S&K Anlagentechnik GmbH.

In stiller Trauer
Doris
Sandra mit Lars, Matthias und Manuel
Nicole mit Antonio, Leana und Teresa
Brigitte

D A N K S A G U N G
Die überaus große Anteilnahme am Tode  
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,  
Oma und Schwester

Angelika Reichmann
geb. Hipp

hat uns sehr getröstet.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in den 
Stunden des Abschieds mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Anverwandten
Pierre Reichmann mit Familie

Sonnige 4-Zi.-Wohnung mit Balkon
70m², EBK, Bad, Stellplatz. Bei Interesse bitte melden: 

0172 / 132 83 51

Herzlichen Dank
all denen, die unseren lieben Verstorbenen

Georg Bath
auf seinem letzten Weg begleitet haben und uns ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt:

• Herrn Pfarrer Klose für die würdevolle Gestaltung  
 der Trauerfeier
• dem Kirchenchor mit Dirigent Nils Mayer und der  
 Organistin Jutta Fritz für die wunderbare  
 feierliche Umrahmung
• der Messnerfamilie Hipp für ihre Dienste
• der Praxis Lischerong für die langjährige  
 medizinische Betreuung
• dem Palliativ-Netz Landkreis Tuttlingen für den  
 Beistand und die Hilfe
• den Jagdhornbläsern Werenwag für die musikalische 
 Begleitung sowie den ehrenden Nachruf
• dem Sportverein und Narrenverein für sein Geleit  
 und den ehrenden Nachruf
• den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,  
 die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben

Irndorf, im März 2025           Im Namen aller Angehörigen 
             Annemarie Bath

Gesucht wird 2-3-Zi.-Whg. 
zur Miete in Fridingen, wenn mögl. mit Garten u. Garage  

ab sofort      Tel.: 07463 - 995 869

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



D A N K S A G U N G
Philipp Sattelmayer  

* 02.06.1960   † 24.02.2025

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank
Frau Horn und Pfarrerin Marie-Lusie Karle 
für die emotionale Gestaltung der Trauerfeier.

In Namen der Angehörigen
Maria Sattelmayer
Pascal Prinz 

2-3-Zi.-Wohnung mit Terrasse
Naturverbunde, zuverlässige Frau 57, NR, mit entspannter Hündin 10, sucht Whg.,  
Größe  60  qm,  mit  Terrasse/Keller,  gerne  Ortsrandlage.  Tel.:  0162  -  767  00  21

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Roswitha Specker
Ute Zobel
Lothar Specker 
mit Familien

Erwin 
Specker

* 04.09.1940
† 19.02.2025

Amb. Betreutes Wohnen
hat einen Platz frei. 

Tel. 07463/267546 | 0152/0454554Tel. 07463/267546 | 0152/0454554

Ab 14. März 2025 gehen

Philipp & Aileen
Seite an Seite der Zukunft entgegen.
-liche Glückwünsche

Familien Jäger u. Beha, Tannenbrunn und Heudorf

Verkaufe Wald in Böttingen, 
Gemarkung Windingen, 2,06 ha, Fichtenbestand 50-jährig, 

VB 32.000,- €, Tel. 0151 - 428 609 42.

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben bal - bei - buend - che - chen - der - der - fak - 
fi - form - fuenf - ge - gra - gul - hal - haus - heu - ka - ku - la - la - 
la - lei - len - len - li - lich - mark - mei - miets - naer - nasch - nis - 
on - on - pan - pen - recht - ri - rich - rist - schmei - schrank - se - 
si - sit - spros - stein - stueck - te - ti - ti - tief - to - tum - ve - ver - 
voll - wal - werk - wi - zer - zer - zue
sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte 
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, 
und siebte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, ein Zitat von Jane Austen ergeben.

1. Depotverwalter

2. Halle Odins

3. Trockenfutter in Ziegelform

4. eh. deutsche Münze

5. Backutensil

6. Gehilfe für alles

7. Richterassistent

8. Tresor, Safe

9. illegal

10. Spezialfahrzeug

11. Querstrebe der Leiter

12. Kanton der Schweiz

13. Komplimente, Lobrede

14. ein Wohngebäude

15. bedeutendes Ereignis

16. veraltet: Süßigkeit

17. Tierarzt

18. fi nanz. Sonderzuwendung

19. Titelfi gur bei Swift

20. Hotelbegriff

21. Union, Pakt

D
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PRIMO-RÄTSELSPASS
Lösung: 1. Lagerist, 2. Walhalla, 3. Heuballen, 4. Fuenfmarkstueck, 
5. Kuchenform, 6. Faktotum, 7. Beisitzer, 8. Panzerschrank, 9. widerrechtlich, 
10. Tiefl ader, 11. Sprosse, 12. Zuerich, 13. Schmeichelei, 14. Mietshaus, 
15. Meilenstein, 16. Naschwerk, 17. Veterinaer, 18. Gratifi kation, 19. 
Gulliver, 20. Vollpension, 21. Buendnis – „Glueck in der Ehe ist allein eine
 Sache des Zufalls.“

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes 
Gebiet Austräger (m/w/d):

Fridingen - Bezirk 34 – Vertretung KW 24, 25 und 35/2025
Am Oberen Tor, Am Unteren Tor, Am Vogelsang, Bahnhofstr., 

Donaustr., Hintere Gasse, Kirchberg, Kirchplatz, Kirchstr.,  
Litschenberg, Mittlere Gasse, Ob der Stadt, Panoramastr.,  

Schloßgasse, Zehntscheuergasse

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.



ABVERKAUF
WEGEN UMBAU

SCHNELL SEIN 
LOHNT SICH!

Wohnkultur in Perfektion
Untere Hauptstraße | Tuttlingen | Tel. +49 (0) 7461 75413

www.heppeler-wohnkultur.de | info@heppeler-wohnkultur.de 

MUSTERKÜCHEN

bis zu

50 %
reduziert

NEU: mit Landjäger und Käse von 

sowie Brezeln und Brötchen von

Börse Sauldorf
mit Baby-, Kinder- und Erwachsenenkleidung

Samstag, den 22. März 2025 von 14.00 bis 15.30 Uhr
im Bürgerhaus Sauldorf  |  Tischmiete 5,- €

Tische und Kommissionswaren-Nummern (10 %) sowie kostenlose Kinder� oh-
markt-Plätze müssen reserviert werden. 

In Kommission werden alle gut erhaltenen Alltagsgegenstände rund ums Kind 
genommen. (z.B. Tupper, Kunststo� -Küchenhelfer, Kinderwagen, Fahrräder, Bücher, 
Spielsachen für drinnen und draußen, CD, DVD, Schuhe usw.) Nicht genommen werden 
Kleidung und Flohmarktartikel

ANMELDUNG & INFO AB 18.00 UHR:
07578 - 93 33 00 oder  07575 - 92 60 06
Bianca Rothengaß  Anna Riegger

Für Ihr leibliches Wohl:
Getränke, Ka� ee, Kuchen, Käsebrötchen, 
Brezeln und Landjäger ... (zum Mitnehmen) 
Gerne auch nur Ka� eegäste           Wir freuen uns  auf Euch! 

Der Erlös kommt dem Kindergarten Sauldorf sowie Krumbach 

und der Bücherei Auentalschule Rast zugute.

Börse Sauldorf

Nicht genommen werden 

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



26563

www.primo-stockach.de





Wir suchen ab sofort 
einen zuverlässigen Fahrer (m/w/d)  

auf Minijob-Basis
Ihre Aufgaben: 
•  Abholung von Teilen bei unseren Lieferanten 
•  Auslieferung von Teilen an unsere Lieferanten  
 oder Kunden
•   das Be- und Entladen wird vom Kunden/

Lieferanten und/oder den Kollegen hier vor Ort 
übernommen 

Ihr Profil: 
•  Führerschein Klasse B 
•  Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit 
•  Freundliches Auftreten und gute Deutschkenntnisse
Wir bieten:
 •   Flexible Arbeitszeiten an vorher festgelegten 

festen Tagen 
•  Angenehmes Arbeitsumfeld 
•  Faire Vergütung 
Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbung per
Mail an bewerbung@aicher-praezision.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tel. 07732 3003
Mail: info@immobilienarnold.de
Web: immobilienarnold.de

Arnold Immobilien - Brühlstraße 2/2 - 78315 Radolfzell

Freistehendes EFH in Sauldorf-Boll 
mit viel Platz
5 Zi., ca. 116 m² Wfl., 952 m² Grdst., Bj. 1996, 
Doppelgarage, Terrasse, Schwedenofen, 
ruhige Lage, voll unterkellert, PV-Anlage, 
Öl-ZH, EAv 66,3 kWh/(m²a), Eff. Kl. B
 449.000 €

Neubau-EFH in Mühlingen-Gallmannsweil  
5,5 Zi., ca. 123 m² Wfl., 641 m² Grdst., Bj. 2021, 
Doppelgarage, hochwertige EBK, Wärmepumpe, 
ruhige Lage im Neubaugebiet, KfW-55, 
EAv 22 kWh/(m²a), Eff. Kl. A+    
 529.000 €

Einfamilienhaus mit ELW in  
Immendingen-Zimmern 
7 Zi., ca. 243 m² Wfl., 757 m² Grdst., Bj. 1991, EBK, 
Terrasse und 2 Balkone, Keller, Speicher, Garten, 
Doppelgarage, top Aussicht, Gas-ZH,  
EAb 159,1 kWh/(m²a), Eff. Kl. E
 670.000 €

Unsere Gäste zu bewirten macht viel Freude,
werde auch du Teil unseres Teams an der Theke/Service,

vom Fach oder ungelernt, Schüler/in ab 15 bis solange es Freude macht.
Wir freuen uns auf einen Anruf oder E-Mail.

Rainer & Nadine Aicher | 07429/2306  
info@lippachmuehle.de | www.lippachmuehle.de

Verkaufe Traktoranhänger in Böttingen, 
2-Achser, Bj. 1957, Nutzlast 2.000 kg, max. 25 km/h, 

VB 1.000,- €, Tel. 0151 - 428 609 42.

Nimm Du meinen, und ich nehme Deinen.
Leidenschaftliche Hundebesitzerin sucht mittelgroßen Hund zur 

Betreuung ab und an auch mal in den Ferien, im Gegenzug nimm 
du meinen Hundefreund. Gerne Hundemädchen oder  

kastrierter Rüde. Eine Win-Win-Situation.
Ich freue mich auf deinen Anruf: 0175 - 590 41 39

www.primo-stockach.de



Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN EMMINGEN-LIPTINGEN  DONNERSTAGS

DIE ADRESSE VOR ORT! KW 12

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.




